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Anzeige der Eröffnung einer Ergänzungsschule 

(§ 13 Abs. 2 PSchG)

Angaben und vorzulegende Nachweise 

Gemäß Nummer 15 der VVPSchG 

Regierungspräsidium Karlsruhe 

Referat 71 

76247 Karlsruhe

1 Angaben über den Unternehmer (Schulträger) 

1.1 

Bei Einzelpersonen  

Vor- und Zuname: Geburtstag und -ort: Staatsangehörigkeit: 

Anschrift: 

Vorzulegende Nachweise: 

− Lebenslauf

− polizeiliches Führungszeugnis (Belegart 0)*

Bei Personenmehrheiten 

Vor- und Zuname, Geburtstag und -ort, Staatsangehörigkeit, Anschrift der geschäftsführenden und 
vertretungsberechtigten Mitglieder 

1.2 Bitte als Anlage zu 1.2 beifügen 

Vorzulegende Nachweise für die genannten Personen sowie die Gesellschafter: 

− Lebenslauf

− polizeiliches Führungszeugnis (Belegart 0)*

Bei juristischen Personen 

Name: Art: Sitz und Anschrift der juristischen Person: 

Vorzulegende Nachweise der juristischen Person: 

− Satzung

1.3  − Registerauszug

Vor- und Zuname, Geburtstag und -ort, Staatsangehörigkeit der vertretungsberechtigten Personen: 

Bitte als Anlage zu 1.3 beifügen. 

Vorzulegende Nachweise für die vertretungsberechtigten Personen: 

− Lebenslauf

− polizeiliches Führungszeugnis (Belegart 0)*

* Falls die Person auch Lehrkraft oder Schulleiter/Schulleiterin ist, ist ein erweitertes polizeiliches Führungs-     

zeugnis (Belegart NE) vorzulegen.
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2  Angaben zur beabsichtigten Ergänzungsschule  

  

2.1  
Gewünschte Bezeichnung (Name) der Schule (z. B. „Private  Schule“):        

2.2  
Anschrift der Schule:        

2.3  
Lage des Schulgebäudes (sofern von 2.2 abweichend):        

2.4  

Anzahl, Art und Größe der Unterrichtsräume:        

Vorzulegender Nachweis:  
 −  Grundriss mit Kennzeichnung der Klassenräume und Angabe der Raumgrößen  

2.5  

Anzahl der Schüler, die an der Schule aufgenommen werden (mindestens 4 Schüler pro Jahrgang):  
  

       

2.6  

Geschlecht der Schüler, die an der Schule aufgenommen werden        

2.7  
Ist mit der Schule ein Schülerheim verbunden?        

2.8  
Vorgesehene Dauer des Bildungsganges (mindestens 1 Jahr):        

2.9  

Zweck der Ausbildung (Abschluss mit 
folgender Berufsbezeichnung):        

Vorzulegender Nachweis:  
 − Schul- und Prüfungsordnung   

2.10  

Lehrgegenstände (Fächer mit Angabe der Wochenstundenzahl bei Vollzeitbeschulung; mindestens 30 
Wochenstunden á 45 Minuten), davon mindestens 3 Wochenstunden allgemeinbildender Unterricht  
(z. B. Deutsch und Gemeinschaftskunde bzw. Wirtschafts- und Sozialkunde):  

       

Vorzulegende Nachweise:  
− Stundentafel  
− Lehrpläne  

2.11  

Aufbau des Bildungsgangs (z. B. Vollzeit-/Teilzeitunterricht, Probezeiten, Praktika, 
Zwischenprüfungen, Abschlussprüfungen):        

Vorzulegende Nachweise:  
 − Schul- und Prüfungsordnung  
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3  Angaben zur Schulleitung und den Lehrkräften  
  

3.1  

Schulleitung  

Vor- und Zuname:        Geburtstag und -ort:        Staatsangehörigkeit:        

Fachliche und pädagogische Befähigung / Ausbildung / Qualifikation:  
  

 
  

Vorzulegende Nachweise:  
 − Lebenslauf   

− amtlicher Personalbogen  

− erweitertes polizeiliches Führungszeugnis (Belegart NE)  

− geeignete Zeugnisse z. Nachweis d. fachlichen u. pädagogischen Eignung / Ausbildungs-   

    /Qualifikationsnachweise 

  

3.2  

Lehrkräfte  

Liste aller Lehrkräfte mit Vor- und Zunamen und den zu unterrichtenden Fächern.  
  

Bitte als Anlage zu 3.2 beifügen (sh. Vordruck „Gesamtlehrerliste“; Homepage des RP Karlsruhe) 

Vorzulegende Nachweise:  
 Bitte als Anlage zu 3.2 vorlegen:  

- geeignete Zeugnisse zum Nachweis der fachlichen Eignung/Ausbildungs-/Qualifikationsnachweise 
- erweitertes polizeiliches Führungszeugnis (Belegart NE) 
- Personalbogen 
- Lebenslauf 

 

  

 

  

Datum:  

  

Unterschrift:  
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